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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  

Liebe Jugend! 

Der Sommer ist ins Land gezogen und es ist wieder Zeit, über Aktivitäten und Neu-

igkeiten aus unserer Gemeinde zu berichten. 

Wieder konnten wir einige, uns zum Ziel gesetzte, Vorhaben verwirklichen. 

Da wäre einmal die Übersiedlung unseres 

Kindergartenspielplatzes vom Schönhofer-

grund zum Platz vor der Volksschule.  

Dieser wurde umgestaltet und mit einer neuen Doppelschau-

kel und einer Sand-und Matschanlage ausgestattet. Auch die 

Kinderbetreuungseinrichtung bekam eine neue Schaukel und 

eine Sandkiste. 

Unser öffentlicher Spielplatz wurde von einer Spielplatzfirma 

überprüft und die notwendigen Reparaturen wurden durchge-

führt. 

Einen größeren Arbeitsaufwand gab es für die Ausschussmit-

glieder und das Lehrpersonal  der NMS. Sie halfen tatkräftig 

bei der Renovierung und Neugestaltung des Schulhofes mit. 

Dieser wurde seit seinem Bestehen nicht mehr verändert. Mit 

Unterstützung vom Büro der verantwortlichen Landesrätin, so-

wohl fachlich als auch finanziell, konnte ein für die Kinder 

schöner Freiraum gestaltet werden. Durch die gute Zusam-

menarbeit des Ausschuss Obmannes, der NMS Leiterin und 

der Amtsleiterin mit den zuständigen Mitarbeitern des Landes 

trugen sie ihriges zum Gelingen des Projektes bei. Danke! 

Unser größtes Vorhaben, das Gemeindeamt zu sanieren und barrie-

refrei zu gestalten, konnten wir plangemäß fertigstellen und am 

18.6.2017 unter anderen mit dem offiziellen Vertreter der Landes-

hauptfrau dem Präsidenten des NÖ Landtages Ing. Hans Penz eröff-

nen und von Kaplan Joseph Busuulwa einweihen lassen. Überrascht 

und erfreut war ich über den Besuch dreier hochrangiger Manager der 

Österreichischen Post AG. Im übrigen möchte ich mich bei diesen für 

die wunderbare Umrahmung unserer Eröffnungsfeier bedanken. 

Ohne die finanziellen Unterstützung durch das Land NÖ wäre dieses 

Bauvorhaben nicht zu verwirklichen gewesen, ein herzliches Dankeschön seitens der Gemeinde. Be-

danken möchte ich mich aber auch beim Gemeinderat (Bauausschuss) für die positive Einstellung und 

die dazugehörenden Beschlussfassungen. Auch den ausführenden Firmen möchte ich für die gute und 

koordinierte Zusammenarbeit auf dieser Baustelle danken. Verabsäumen möchte ich nicht, mich bei 

meinem Sekretärinnen zu bedanken. Sie waren es, die sich von Anfang an miteingebunden haben, sei 

es bei der Planung der Räumlichkeiten bis hin zur Planung der Einrichtung. Es war viel Zeit und Arbeit 

dafür nötig, aber dafür gibt es auch einen schönen neuen Arbeitsplatz. Aber das Wichtigste, wir sparen 

zukünftig massiv Heizkosten und für unsere Bürger und Kunden gibt es ein barrierefreies Gemeindeamt 

mit Postpartner. 

Vorwort 

Neuer Spielplatz im Volksschulgarten 

Outdoor-Klasse im neuen Schulhof der NMS 

Neues Gemeindeamt 
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Vorwort 

Am 5. Juni 2017 wurde im Zuge der Landesausstellung in 

Pöggstall die  Wanderroute auf den Entdeckungsrouten zum Ed-

lesbergersee eröffnet. Hier wurde der Treffpunkt der  

beiden Wanderwege Kremstalweg 625 und Ysper-Weitental 

Rundwanderweg 22 festgelegt. Als sichtbares Zeichen stellte die 

Kulturabteilung des Landes eine „Sitzskulptur-Schwemmen“ von 

den Künstlerinnen Christine und Irene 

Hohenbüchler zur Verfügung. Diese wurde an diesem Tag bei 

einem Festakt von Nationalrätin Angela Fichtinger in Vertretung 

von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner offiziell eröffnet. Im übrigen war dieses Wanderopening mit 

ca. 600 Wanderern ein gelungenes Fest. Ich danke allen, die mitgeholfen haben.  

Der Familie Wiesinger danke ich für die zur Verfügungstellung des Platzes. 

Noch zum Wegebau, hier sind wir gerade dabei, mit der Fa. Bitunova bei ei-

nigen Gemeindestraßen Spurrinnen auszubessern. 

Liebe GemeindebürgerInnen, das waren die wichtigsten Arbeiten in den ver-

gangenen Monaten. Ihr seht, wir haben einiges geschafft, gleichzeitig möchte 

ich aber betonen, dass wir deshalb keineswegs ruhen werden, sondern an 

weiteren Projekten planen und hoffen, sie gemeinsam verwirklichen zu kön-

nen.  

Abschließend gratuliere ich den Kindern der vierten Klasse Volksschule, sie haben bei der Kindersi-

cherheits-Olympiade am 24.5.2017 in Ottenschlag den 1. Platz erreicht und konnten somit beim Lan-

desfinale der Safety-Tour 2017 am 9. Juni in Zwentendorf teilnehmen. 

Mit Unterstützung ihres Fan-Clubs - der dritten Klasse -  erreichten sie 

den hervorragenden 5. Platz. Mein Dank und meine Gratulation gilt 

aber auch den beiden Lehrkräften Dir. Elfriede Juster und VL Kristina 

Schmidt sowie unserem Zivilschutzbeauftragten Franz Hofbauer, die 

sie vorbereitet und betreut haben. 

Gratulieren möchte ich auch unseren Schülerinnen und Schülern der 

NMS für die besonderen Erfolge, die sie im vergangen Schuljahr erzielt 

haben. Frau Schulleiter Kornelia Hofer und ihren Lehrkräften danke ich für die vielen Stunden der Vor-

bereitung für das neue Projekt „Wald und Holz“, das ab nächsten Schuljahr 

im Herbst startet. Ein großer Dank gilt unserem Bildungsmanager Regie-

rungsrat Alfred Grünstäudl und Frau Mag. Hermine Hackl von „pro Holz Ös-

terreich“ für ihre Unterstützung. 

Gratulieren möchte ich auch unserem Feuerwehrkommandanten OBI Erwin 

Bauer zu seinem 50. Geburtstag und danke ihm für seinen unermüdlichen 

Einsatz im Vereinswesen 

Somit wünsche ich euch allen einen schönen, wenn möglich erholsamen Sommer, den Landwirten eine 

hoffentlich gute Ernte und unseren Schul-und Kindergartenkindern, den Lehrkräften und Betreuerinnen 

schöne Ferien mit dem Dank für die gute Zusammenarbeit in den letzten Monaten. 

Euer Bürgermeister 

Sitzskulptur am Edlesbergersee 

Safety-Tour in Zwentendorf 

Güterweg Walpersdorf 

Gratulation zum 50er 
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Informationen aus der Gemeinde 

Ordentlicher Haushalt in €  Einnahmen   Ausgaben 

Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung      17.235,55  263.210,08 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit        2.480,40    22.074,74 

Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft      18.372,87  211.253,81 

Kunst, Kultur, Kultus             29,52    42.260,51 

Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung               0,00  205.503,48 

Gesundheit           199,88  253.622,55 

Straßen– und Wasserbau, Verkehr        9.910,31    60.187,77 

Wirtschaftsförderung           779,70    26.758,70 

Dienstleistungen    335.137,87  338,618,84 

Finanzwirtschaft 1.298.287,12  112.372,05 

Außerordentlicher Haushalt in €  Einnahmen   Ausgaben 

Vorhaben 

Gemeindeamt      92.000,00  776.002,53 

Feuerwehr-Lagerhalle      18.700,00             0,00 

Katastrophenschäden-Wiederherstellung        9.402,10      9.402,10 

Volksschule      16.483,85    16.483,85 

Gemeindestraßen               0,00    26.190,23 

Güterweg-Erhaltung      16.000,00    16.000,00 

Friedhof      15.280,30    15.280,30 

ABA Martinsberg      27.161,00      8.420,91 

Nahwärmeversorgungsanlage      47.880,00      2.880,00 

Martinssaal    282.284,00    81.075,80 

Ordentlicher Haushalt in €  Einnahmen   Ausgaben 

Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung      23.400,00  303.300,00 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit        3.600,00    22.800,00 

Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft      10.800,00  216.800,00 

Kunst, Kultur, Kultus           500,00    60.000,00 

Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung               0,00  165.700,00 

Gesundheit           600,00  268.800,00 

Straßen– und Wasserbau, Verkehr      14.800,00    70.500,00 

Wirtschaftsförderung           700,00    28.700,00 

Dienstleistungen    361.400,00  383.600,00 

Finanzwirtschaft 1.176.900,00  130.300,00 

Außerordentlicher Haushalt in €  Einnahmen   Ausgaben 

Vorhaben 

Gemeindeamt    173.000,00  173.000,00 

Feuerwehr Lagerhalle       31.000,00    31.000,00 

Katastrophenschäden-Wiederherstellung      30.000,00    30.000,00 

Neue NÖ Mittelschule      60.000,00    60.000,00 

Gemeindestraßen      30.000,00    30.000,00 

Güterweg-Erhaltung      18.000,00    18.000,00 

ABA Martinsberg      21.000,00    21.000,00 

Martinssaal      26.000,00    26.000,00 

Voranschlag 2017 

Rechnungsabschluss 2016 
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Gemeinderatsbeschlüsse 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 20. Dezember 2016: 

Beschlussfassung: Voranschlag für das Haushaltsjahr 2017  

Beschlussfassung: Kommunalsteuerverzicht zugunsten W4-Projects NÖ Kinderbetreuung  

Beschlussfassung: Bestellung von zwei Mobilitätsbeauftragten im Rahmen der NÖ Regional  

Beschlussfassung: Neufestlegung der Tarife für die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten  

Beschlussfassung: Einkaufsgutschein-Aktion 2017 Verlängerung  

Beschlussfassung: Aufwandsentschädigung für den Verhandlungsleiter bei Baukommissionen für das 

 Haushaltjahr 2017  

Beschlussfassung: Festsetzung des Hebesatzes der Kommunalsteuer für das Haushaltsjahr 2017  

Beschlussfassung: Beiträge zur Besamung von Rindern, Schweinen und Schafen für das Jahr 2016 und 2017  

Beschlussfassung: Förderung für Sonnenenergieanlagen 2017  

Beschlussfassung: Förderung für Holzpellets- Heizungsanlagen 2017  

Beschlussfassung: Förderung für Biomasseanlagen 2017 (Hackschnitzel und Holz) 

Beschlussfassung: Rahmenbudget für die Gesunde Gemeinde 2017  

Beschlussfassung: Vergabe der Planung für die Kläranlage Martinsberg  

Beschlussfassung: Übernahme eines geringwertigen Trennstückes von Privatbesitz ins öffentliche Gut - 

 Ortschaft Loitzenreith  

Beschlussfassung: Übergabe von öffentlichem Gut in Privatbesitz und Übernahme von Privatbesitz ins 

 öffentliche Gut - Landesstraße L7174 "Loitzenreith-Poggschlag"  

Beschlussfassung: Übernahme von Privatbesitz ins öffentliche Gut - Bahnstraße, KG Martinsberg  

Beschlussfassung: Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchsabgabe  
 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 29. März 2017: 

Beschlussfassung: Bericht über die Gebarungsprüfung vom 5. Jänner 2017  

Beschlussfassung: Rechnungsabschluss 2016  

Beschlussfassung: Förderung für den Kulturverein 2017  

Beschlussfassung: Vereinsgründung Projekt Lebensweg – Leaderregion südliches Waldviertel  

Beschlussfassung: Dienstvertrag für Gemeindesekretärin Monika Wiesinger  

Beschlussfassung: Errichtung einer Ö3-Wetterstation in Martinsberg  (nicht beschlossen) 

Beschlussfassung: Teilungsplan GZ 51652 C Amt der NÖ Landesregierung, Verbreiterung  

 Größenbach B 36, KG Martinsberg  

Beschlussfassung: Ansuchen um Subvention der Aufschließungs-Ergänzungsabgabe, Zahl AoE-1/2017  

Beschlussfassung: Betriebsförderung für Aufschließungsabgabe Zahl AodE-2/2017  

Beschlussfassung: Dringlichkeitsantrag: Verlegung und Erneuerung des Kindergartenspielplatzes 
 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 17. Mai 2017: 

Beschlussfassung: Bericht über die Gebarungsprüfung vom 12. April 2017  

Beschlussfassung: Beratung und Beschlussfassung der 10. Abänderung des örtlichen Raumordnungspro

 grammes  

Beschlussfassung: Vergabe der Sanierungsarbeiten von Stiegen und Geländern bei der VS Martinsberg  

Beschlussfassung: 2. Nachtrag zum Dienstvertrag der Reinigungskraft Roswitha Mayerhofer  

Beschlussfassung: Benutzung von Gemeindestraßen für landw. Fahrzeuge lt. Bescheid des  

 Landeshauptmannes NÖ gemäß § 39 KFG 1967  

Beschlussfassung: Anschaffung von zwei E-Bikes für die Gemeinde zur Vermietung  

Informationen aus der Gemeinde 
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Im Zuge der NÖ Landesausstellung wurden zwei 

Weitwanderwege als Leitprojekt neu adaptiert und 

werden als „ECHTdeckungsrouten“ speziell bewor-

ben. Es handelt sich um den Kremstalweg 625 mit 

seinen 90 Kilometern Länge und den Ysper-Weitental 

Rundwanderweg 22 mit seinen knapp 170 Kilometern 

Länge. 

Am Kreuzungspunkt der beiden Wege - am Edlesber-

gersee - fand am Pfingstmontag, dem 5. Juni 2017, 

die offizielle Eröffnung statt. Dabei wurde auch die 

von den Künstlerinnen Irene und Christine Hohen-

büchler geschaffene Sitzskulptur „Schwemmen“ ent-

hüllt. 

Die Teilnehmer des Wanderopenings starteten bei 

traumhaftem Wanderwetter um 9 Uhr in Bad Traun-

stein bzw. Bärnkopf mit dem gemeinsamen Ziel:  

Edlesbergersee. 

Wanderopening „ECHTdeckungsrouten“ mit Skulpturenthüllung 

Die zahlreichen Gäste genossen den Nachmittag 

bei guter Verpflegung durch die Landjugend, Son-

nenschein und bei musikalischer Umrahmung 

durch die Trachtenmusikkapelle Martinsberg. 

Musterung 

von links: 

Thomas Haslinger, Fabian Schett, Franz Hinterholzer, 

Christoph Hackl, Sebastian Hauser, Stefan Haslinger, 

Michael Miant, Bürgermeister Friedrich Fürst 

Die Musterung der Jugendlichen des Geburts-

jahrganges 1999 fand am 8. und 9. März in 

der Hesserkaserne in St. Pölten statt. 

 

Zum Abschluss gab es für die Wehrpflichtigen 

im Gasthaus Strasser in Kleinpertholz ein  

gemeinsames Essen. 

Informationen aus der Gemeinde 

Personelles 

Mit Anfang des Jahres 

ging Anni Hofbauer in 

ihren wohlverdienten 

Ruhestand. Sie war in 

ihren 30 Dienstjahren 

für die Friedhof– und 

Ortsbildpflege, für die 

Reinigung des Ge-

meindeamtes und als 

Vertretung im Kinder-

garten und der Volks-

schule tätig. Wir danken Frau Hofbauer für ihren 

Einsatz und für ihre Loyalität und wünschen ihr 

von Herzen alles Gute für ihre Zukunft. 

In unserem Team be-

grüßen dürfen wir 

Roswitha Mayerhofer. 

Sie ist bereits seit Okto-

ber 2015 für die Reini-

gung des Martinssaa-

les, des Kindernestes 

und für die Friedhofs-

pflege zuständig. Au-

ßerdem ist sie jederzeit 

zur Stelle, wenn Not am 

Mann (Frau) ist. Seit 

Anfang des Jahres ist sie auch für die Reinigung 

des Gemeindeamtes zuständig. 
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Informationen aus der Gemeinde 

Eröffnung Gemeindeamt 

Am 18. Juni eröffnete Landtagspräsident Ing. Hans Penz in Martinsberg das neu umgebaute, thermisch  

sanierte Gemeindeamt mit Postpartner. Unter den zahlreichen Ehrengästen fanden sich NR Bgm. Angela 

Fichtinger, BR Bgm. Adelheid Ebner, LAbg. Franz Mold, Bezirkshauptmann Dr. Michael Widermann , MBA 

Ulrich Hülsmann von der Österreichischen Post AG und die Bürgermeister der umliegenden Gemeinden. 

Nach dem Gottesdienst und dem Festakt wurde das Gemeindeamt durch Kaplan Joseph Busuulwa feierlich 

gesegnet. Bei einer Führung konnten sich die Gäste, Vereine und Gemeindebürger von den Umbauarbeiten 

überzeugen. Durch den barrierefreien Zugang und die moderne Gestaltung der Räumlichkeiten bietet die 

Marktgemeinde nun optimalen Service für die BürgerInnen. Im Anschluss an die Besichtigung lud Bürger-

meister Friedrich Fürst im Martinssaal zu einem Essen.  

Festreden von: 

Bgm. Friedrich Fürst Bezirkshauptmann 

Dr. Michael Widermann 

Ulrich Hülsmann 

Österreichische Post AG 

Landtagspräsident 

Ing. Hans Penz 
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Informationen aus der Gemeinde 
Ökomanagement Auszeichnung 

Dr.in Petra Bohuslav, NÖ Landesrätin für Wirtschaft, Tourismus und Sport, zeichnete umweltscho-

nende Vorzeigeprojekte als Ökomanagement Pioniere, Profis und Champions aus. 

Am 9. Mai 2017 fand der Ökomanagement NÖ 

Tag statt. Im Rahmen der Veranstaltung werden 

jedes Jahr Unternehmen sowie Gemeinden und 

öffentliche Einrichtungen vorgestellt, die am ge-

förderten Beratungsprogramm Ökomanagement 

NÖ teilgenommen und Umwelt- und Klimaschutz-

maßnahmen umgesetzt haben. 

Landesrätin Dr.in Petra Bohuslav überreichte an 

insgesamt 12 niederösterreichische Vorzeigebe-

triebe und Gemeinden, die aus über 100 Projek-

ten ausgewählt wurden, die Urkunden zum Öko-

management NÖ Pionier, Profi und Champion. 

Die heurige Veranstaltung stand im Zeichen des 

„Nachhaltigen Tourismus“ passend zum „Internationalen Jahr des Nachhaltigen Tourismus“ und natürlich auch, 

um auf die Ambitionen Niederösterreichs, hinsichtlich dieses Themas aufmerksam zu machen. Denn viele der 

nominierten Organisationen, führen ein österreichisches oder internationales Umweltzeichen, als Zeichen für 

Nachhaltiges Wirtschaften. 

 „Das AKW Zwentendorf ist ein Symbol für das veränderte Umweltbewusstsein, wäre es zehn Jahre früher errich-

tet worden, es wäre in Betrieb genommen und wir könnten heute hier nicht stehen. 

Und genauso ändern sich die Ansprüche im Tourismus. Wir merken, dass es die Menschen immer mehr zurück 

zum Ursprünglichen, zurück zur Natur zieht. Hier kann Niederösterreich mit seinem nachhaltigen Tourismusange-

bot punkten, präzisierte Wirtschaftslandesrätin Dr.in Petra Bohuslav. Sie dankte dem Gastgeber EVN Vorstands-

direktor Mag. Stefan Szyszkowitz dafür, dass die EVN es geschafft hat, das AKW als Ausflugsziel zu positionie-

ren und in- und ausländischen Gästen ein Stück österreichische Zeitgeschichte zugänglich zu machen. 

 „Das Engagement der Betriebe in Sachen Energie, Energieeffizienz, und erneuerbarer Energie““ bekräftigte Dr. 

Christian Moser, Vizepräsident der WKNÖ, der die druckfrische Broschüre des „NÖ Energieeffizienzpreises He-

lios“ mitgebracht hatte. 

Ökomanagement NÖ ist ein Beratungsprogramm des Landes NÖ zur Förderung von Klima- und Umweltschutz in 

Betrieben und öffentlichen Einrichtungen. Die TeilnehmerInnen profitieren durch individuelle Beratung mit  

attraktiven Fördersätzen. Zu den Beratungsthemen gehören unter anderem Nachhaltigkeit; Energie, Ressourcen, 

Abfall, Mobilität, Luft, Wasser/Abwasser und Lärm und Umweltmanagementsysteme und Umweltzeichen. 

Nominierte und Best Practice Sieger 

Kategorie Pionier: 

• Autohaus Gruber, 3493 Kammern (Best Pratice Sieger) 

• Stadtgemeinde Berndorf, 2560 Berndorf 

• Fragner KFZ GmbH, 3550 Langenlois 

Kategorie Profi Wirtschaft 

• Nationalpark Thayatal, 2082 Hardegg (Best Pratice 

Sieger) 

• Restaurant Schiffsmeisterhaus, 3321 Ardagger 

• Eurofalz GmbH, 2512 Tribuswinkel 

Kategorie Profi NON -PROFIT 

• Marktgemeinde Martinsberg, 3664 Martinsberg (Best 

Pratice Sieger) 

• Die Marktgemeinde St. Veit an der Gölsen,  St. Veith 

• Marktgemeinde Michelbach, 3074 Michelbach 

Kategorie Champion: 

• Hasenöhrl GmbH, 4301 Pantaleon (Best Pratice Sie-

ger) 

• Arvato Gmbh, 2320 Schwechat 

• A1, Niederösterreichische Standorte 

  

Das Beratungsprogramm Ökomanagement NÖ wird 

unterstützt und kofinanziert vom Lebensministerium. 

Der Ökomanagement Niederösterreich Tag wurde von 

folgenden Sponsoren unterstützt: 

Land Niederösterreich, BMLFUW, EVN. 

Fotocredit: Werner Jäger 

Quelle: Pressemeldung ConPlusUltra von 

11.05.2017 
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Informationen aus der Gemeinde 

Freiwilligenehrung 2017 

Auch heuer wurden bei der BIOEM in Groß-

schönau wieder die „Besten Freiwilligen“ ausge-

zeichnet. 

Aus Martinsberg wurde heuer Frau Cornelia  

Ledermüller für ihre Aktivität in zahlreichen Verei-

nen sowie für ihr Engagement in vielen freiwilligen 

Projekten ausgezeichnet. 

Cornelia Ledermüller ist seit 1988 Mitglied des 

Kirchenchores den sie jetzt unter dem Namen 

„G‘mischter Satz“ leitet. Des weiteren leitet sie seit 

10 Jahren den Kinderchor der Volksschule. Seit 

2012 verrichtet sie auch regelmäßige Kirchenor-

geldienste. Außerdem organisiert sie seit Jahren 

das jährliche Kinder-Ferienspiel. Seit 1998 ist  

Cornelia Ledermüller Mitglied bei der Trachtenmu-

sikkapelle und seit 2015 Mitglied des Kulturverei-

nes KIM - Kultur in Martinsberg. 
 

Wir bedanken uns bei  

Frau Cornelia Ledermüller  

für ihr freiwilliges Engagement 

in unserer Gemeinde. 

Foto: © Markus Lohninger 

von links: Bgm. Friedrich Fürst, LR Mag. Barbara 

Schwarz, Cornelia Ledermüller, ÖKR Maria Forstner 

 

Unter dem Motto „Ehrung der besten Waldviertler 

Freiwilligen“, überreichten Frau Landesrätin Bar-

bara Schwarz in Vertretung von Landeshauptfrau 

Johanna Mikl-Leitner und Maria Forstner (Obfrau 

der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) die Ehrenprei-

se an die Geehrten. Unterstützt wird diese wert-

volle Aktion jährlich vom Land Niederösterreich 

und von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. 

Plakette „Ausgezeichnet gebaut in NÖ“ 

Eine erfolgreiche Sanierung oder ein realisierter 

Neubau gehört ausgezeichnet! 

Wer seinen Wohntraum umsetzt und damit einen 

Beitrag zum Klimaschutz leistet, bekommt die 

emaillierte Plakette "Ausgezeichnet gebaut in Nie-

derösterreich" verliehen. Mit dieser Plakette ist 

verantwortungsvolles und zukunftsorientiertes 

Handeln sichtbar! 

Im Rahmen eines feierlichen Festaktes bei der 

BIOEM in Großschönau wurden am Sonntag, den 

18. Juni 2017 insgesamt 35 Plaketten aus 24 

Waldviertler Gemeinden durch Frau LAbg. Margit 

Göll und GF Dr. Christian Milota von der Energie- 

und Umweltagentur NÖ an Baufamilien bzw. Ge-

meindevertreter überreicht.  

Moderiert wurde die Veranstaltung von Frau Dipl.-

Päd. In Christa Ruspeckhofer, Prokuristin Energie

- und Umweltagentur NÖ. Für die musikalische 

Umrahmung sorgte eine Abordnung der Jugend-

trachtenkapelle Großschönau unter der Leitung 

von Kapellmeister Gerald Hofbauer. 

Foto: © Karl Tröstl 

von links: LAbg. Margit Göll, Bgm. Friedrich Fürst, Elisa-

beth Wagner , GF Dr. Christian Milota 

 

 

Die Marktgemeinde Martinsberg erhielt die Aus-

zeichnung für die thermische Sanierung des 

Gemeindeamtes. 
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Informationen aus der Gemeinde 

Tag des Waldes 2017 

Über 400 Besucher nahmen am „Tag des Waldes 

2017“ teil, der am 5. Mai 2017 im Martinssaal in 

Martinsberg über die Bühne ging. 

Viele spannende Themen rund um Wald und Holz 

standen an diesem Abend im Mittelpunkt. Durch 

das Programm führten Doris Maurer 

(Geschäftsführerin des Waldviertler Kernlands) 

und Gerhard Blabensteiner (Obmann des Verei-

nes zur Förderung des Waldes). Das Interesse 

war groß und die Gäste waren begeistert von den 

Topreferenten. 

Der erste Referent und Obmann des Waldverban-

des Österreich, Rudolf Maximilian Rosenstatter, 

appellierte an das Publikum, die Begeisterung für 

den Wald weiterzutragen und gratulierte zur ent-

standenen „Keimzelle“. Interessante Daten gab 

Peter Mayer, der Leiter des Bundesforschungs-

zentrums für Wald, preis. Nicht nur durch die 

„Waldinventur“ verfügen sie über eine umfassende 

Datenbasis. Mit vier Millionen Hektar zählt Öster-

reich zu einem der waldreichsten Gebiete der EU, 

zudem nimmt der Waldanteil stetig und erheblich 

zu. 

Hermine Hackl, stolze Generalsekretärin einer 

weltweiten einzigartigen Koordinationsstelle, der 

Kooperationsplattform Forst Holz Papier (FHP), 

stellte diese kurz vor. Dort laufen sämtliche For-

schungsprojekte, Zahlen und Daten zusammen.  

Begeisterten Applaus bekam ebenso Elisabeth 

Köstinger, Abgeordnete zum Europäischen Parla-

ment, im Zuge ihrer Rede. „Der Wald ist für uns so 

etwas Selbstverständliches, aber wir müssen das 

Selbstverständliche als das Wertvolle ansehen.“ 

2018 werde in Wien das bislang höchste Holz-

haus mit 84 Metern und 26 Stockwerken gebaut, 

verrät Köstinger.  

Mit Spannung wurde das Hauptreferat von Holzpi-

onier Erwin Thoma erwartet, der mit seinen paten-

tierten Häusern aus 100 Prozent Holz weltweit 

bekannt wurde. Damit einher geht der vollständige 

Verzicht auf Chemie und Verleimungen. Stattdes-

sen wird auf mechanisch verbundenes Mondholz 

gesetzt –„Holz in seiner besten Form“, wie ihm 

bereits sein Opa vermittelte. Dieses bei abneh-

mendem Mond gefällte Holz ist dauerhafter, witte-

rungs- und pilzresistenter, wie die ETH Zürich 

letztlich auch nachweisen konnte. „Mein Opa hat 

mir gelernt, ein Haus vollkommen abfallfrei zu 

bauen, denn dieses Modell der Wegwerfgesell-

schaft können wir nicht durchhalten“, ist Thoma 

überzeugt. 

Unverfälscht verbautes Holz ist frei von Chemie, 

hält den Weltrekord bei Wärmedämmung, bietet 

sechsfachen Brandschutz, Erdbebensicherheit, ist 

eine natürliche Klimaanlage und macht den Bau 

von energieautarken Passivhäusern möglich, 

fasst der Autor zahlreicher Bücher zusammen. 

Das werde in den nächsten zehn Jahren drama-

tisch wichtig, denn das „ist der einzige Baustoff, 

mit dem eine Energiewende möglich ist.“ 
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Am 25. März 2017 fand wieder unser Faschings-

umzug in Martinsberg statt. 14 Gruppen nahmen 

daran teil. Wir bedanken uns bei den Vereinen 

und Dorfgemeinschaften für die Teilnahme und 

die tollen Ideen und kreativen Umzugswägen.  

Ein herzliches Danke auch an unseren Moderator 

Dieter Ableitinger! 

Informationen aus der Gemeinde 

E-Bikes 

Faschingsumzug 2017 

Die Gemeinde Martinsberg hat von der Fa. Wilhelm 

Böhm GmbH in Ottenschlag zwei E-Bikes „Victoria 

e Trekking“ gemietet.  

Die E-Bikes haben eine Reichweite von bis zu 100 

Kilometer. 

Ab sofort gibt es die Möglichkeit sich diese E-Bikes 

zu den Amtszeiten von der Gemeinde auszuborgen. 

Preis: 

Für einen Tag: € 20,- 

 

Alle Informationen zum Verleih finden Sie auf dem 

Aushang direkt am Fahrradständer vor dem Ge-

meindeamt. 
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Information der BH Zwettl 
Am Dienstag, 20. Juni 2017, erließ die Bezirks-

hauptmannschaft Zwettl die Waldbrandverord-

nung für den Verwaltungsbezirk Zwettl. 

Diese besagt, dass in den Waldgebieten des poli-

tischen Bezirkes Zwettl sowie in deren Gefähr-

dungsbereichen jegliches Feuerentzünden und 

das Rauchen verboten ist. 

Übertretungen dieser Verordnung werden mit 

Geldstrafen bis zu 7.270 Euro oder mit Arrest bis 

zu vier Wochen bestraft. 

Information des Postpartners 

Der Gefährdungsbereich ist laut BH Zwettl überall 

dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Wind-

verhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers 

oder das Übergreifen eines Feuers durch Funken-

flug in den benachbarten Wald begünstigen. 

Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Ver-

bot in geeigneter Weise ersichtlich zu machen, 

heißt es in der Aussendung abschließend. 

Auch heuer ab Mitte August wieder bei uns erhältlich: 
 

Jugendtickets 

für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre 

Gültig für Öffis in Wien, NÖ und BGLD 

von 1. Sept. 2017 – 15. Sept. 2018 
 

Das Top-Jugendticket 

Mit dem Top-Jugendticket um € 60 kannst Du alle Öffis in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland, an 

allen Tagen – auch in den Ferien unbegrenzt nutzen. 

Das Jugendticket 

Für den Weg zur Schule, Lehr- oder Dienststelle benötigst du das Jugendticket für € 19,60. Es gilt an 

Schultagen bzw. für Lehrlinge an allen Tagen. 

Für wen? 

SchülerInnen einer freifahrtsberechtigten Schule, Lehrlinge sowie AbsolventInnen des freiwilligen Sozial- 

bzw. Umweltschutzjahres unter 24 Jahren! Die Jugendtickets sind nur in Verbindung mit einem Berufs-

schul– oder Lehrlingsausweis gültig. 

Wo gilt das Ticket? 

Auf allen Bus- und Bahnlinien des VOR in Wien, NÖ und BGLD. 

Ausnahmen und alle Infos unter www.vor.at oder 0810 22 23 24 

 

Sondermarke 

Anlässlich der Eröffnung unseres neuen Gemeindeamtes mit Postpartner wurde eine Sonderbriefmarke 

entworfen. Erhältlich ist die Marke während der Öffnungszeiten beim Postpartner um € 0,68.  
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Gesunde Gemeinde 
 

Y O G A 

Den zahlreichen Teilnehmerinnen wurde im Martinssaal ein abwechs-

lungsreiches Programm von Körper- Atem- und Meditationsübungen 

beim Yoga von Margit geboten.  

 

Am Dienstag, den 12. September 2017 

starten wir die neue Yoga-Staffel mit 

12 Einheiten mit Margit Elsigan.  

Voranmeldung unter 0676 / 690 31 05. 

NeueinsteigerInnen sind herzlich will-

kommen.  

WANN: 19.00 – 20.30 Uhr 

WO: Martinssaal 

 

 

 

Impuls-Strömen Workshop 

Beim Workshop am 6. März 2017 zum Thema Entgiften/Entschlacken mit Franz 

Blabensteiner bekamen 22 TeilnehmerInnen einen Einblick in die Materie von 

Impuls-Strömen. Diese Methode ist einfach und wirkungsvoll und dient zur Akti-

vierung unserer Lebenskräfte. 

V o r a n k ü n d i g u n g 

Am Montag, den 16. Oktober 2017, um 19 Uhr findet im Martinssaal ein weiterer 

Impuls-Strömen-Workshop statt. Es geht diesmal um das Thema 

„Immunsystem“. Voranmeldung bitte unter 0676/690 31 05.  

                  „Achtung begrenzte Teilnehmerzahl“ 

 

 

Kräuterwanderung 

Eine Vielfalt an gesunden Kräutern wurde bei den geführten Kräuterwanderungen im Mai und Juni mit der 

Kräuterexpertin Andrea Grubmüller entdeckt und fand großen Anklang bei den Teilnehmerinnen. Die neuen 

Termine werden wieder rechtzeitig mit Plakaten bekannt gegeben. 

 

 

 

Einen schönen Sommer wünscht 

 

      GR. Anneliese Haslinger   

             Arbeitskreisleiterin  

   Gesunde Gemeinde Martinsberg   
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Wir trauern um 
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Wir gratulieren zur Hochzeit! 

Dr. med. univ. Anita Nimpf und Thomas Braun 

Markt 9/2 

am 24.Februar 2017  

Gerlinde Kastner und Martin Gillinger 

Thumling 16 

am 3. Juni 2017 

Wir gratulieren zur Geburt 

Timo Strasser 

Größenbach 3 

geb. am 23. Dezember 2016 
Alexander Gernot Rumpold 

Markt 11/1 

geb. am 22. Jänner 2017 

Eva Dörfler 

Oed 4 

geb. am 25. März 2017 

Niklas Rainer 

Wiesenweg 2 

geb. am 9. April 2017 
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Wir gratulieren ... 

Herr Johann Mosgöller, Mitterndorf 5 

am 07.12.2016 

… zum 80er 

Frau Maria Ettenauer, Poggschlägerstr. 7 

am 09.02.2017 

Frau Josefa Neuwirth, Weixelberg 4 

am 01.02.2017 

… zum 85er 

Weiters feierten: 

Frau Margarethe Hackl, Poggschlag 9, 

am 04.07.2017 ihren 80. Geburtstag 

Herr Silvester Bock, Weixelberg 6, 

am 22.12.2016 seinen 85. Geburtstag 

Frau Wilhelmine Hörth, Pitzeichen 3, 

am 03.04.2017 ihren 85. Geburtstag 

Frau Maria Hackl, Poggschlag 19, 

am 12.06.2017 ihren 85. Geburtstag 

Frau Anna Mayerhofer, Mitterndorf 16, 

am 02.07.2017 ihren 85. Geburtstag 

Frau Theresia Honeder, Pitzeichen 24, 

am 25.05.2017 ihren 95. Geburtstag 

Frau Erna Hackl, Walpersdorf 2 

am 01.03.2017 

Herr Franz Ettenauer, Poggschlägerstr. 7 

am 29.03.2017 

… zum 95er 

… zum 85er … zum 85er 
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Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit 

Ehrungen und runde Geburtstage 

Wenn Sie die Veröffentlichung Ihres 

Jubiläums, sei es in der Gemeinde-

zeitung oder in der NÖN, nicht  

wünschen, bitten wir Sie uns dies 

rechtzeitig bekannt zu geben. 
Stephanie und Franz Rameder, 

Reitzendorf 7, am 20.04.2017 

Weiters feierten: 

Anna und Hermann Dörfler, 

Oed 11, am 14.2.2017 die Eiserne Hochzeit 

Herzlich willkommen 
Zuzüge seit Dezember 2016 

Helena Hroncová, Poggschläger Straße 9 

Maria Királyová, Poggschläger Straße 9 

Sandra Dallinger, Berggasse 1 

Karin Etzler, Markt 1/2 

Elke Braunstein, Größenbach 5/2 

Wir begrüßen die neu zugezogenen Gemeindebürger! 

Bei der Jungmaurerlandesmeisterschaft in der 

Bauakademie Haindorf belegt  

Sebastian Hauser aus Martinsberg den 1. Platz. 

Die gestellten Aufgaben wurden mit hoher Profes-

sionalität gemeistert und begeisterte auch die  

Jury. Sebastian Hauser wird im Herbst bei den 

Bundesmeisterschaften in Vorarlberg antreten. 

 

Wir gratulieren ihm dazu recht herzlich und 

wünschen ihm für die  

Bundesmeisterschaften viel Erfolg! 

Wenn auch Sie Ihren  

beruflichen oder schulischen Erfolg  

in unserer Gemeindezeitung  

veröffentlichen wollen,  

melden Sie sich bitte am Gemeindeamt!! 
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Kinderbetreuung Martinsberg 

Liebe Eltern, liebe Kinder! 

Das Schuljahr geht zu Ende und die NÖ-Kinderbetreuung bietet eine ganztägige Ferien-

betreuung an. Wir möchten auch weiterhin größtmögliche Flexibilität bei der Betreuung 

ihrer Kinder anbieten und bitten um Anmeldung.  

Von 24. Juli bis 28. Juli (KW 30) ist das Kindernest geschlossen. 

 

 

Kinder und Ferienakademie:  

Martinsberg: 31.7. - 4.8. Forscher aufgepasst!  

Gutenbrunn: 21.8. – 25.8. Waldfreunde aufgepasst! 

Bad Traunstein: 10.7. – 14.7. Theater & Englisch 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern eine schöne Ferienzeit  

und einen guten Start ins neue Schuljahr! 

 

Liebe Grüße 

Sonja und Elisabeth 

Ferienspiel 2017 
Rollende Geräte  

Am 4. Juli 2017 waren 28 Kinder der Volksschule und Neuen Mittel Schule beim Ferienspiel Workshop 

„Rollende Geräte“ mit dabei. Dabei wurden Waveboards, Snakeboards und Ripskates ausprobiert. 

Geschicklichkeit, Gleichgewicht, Koordination und Teamfähigkeit spielten hier eine große 

Rolle und es war ein riesen Spaß für alle. 

Bildungsgemeinderätin Conny Ledermüller  

 und Petra Sandler 

Neue Mittelschule v. links vorne: 

Alicia Mayerhofer, Kevin Mistelbauer, Johannes Schnelzer, 

Gregor Mayerhofer, Simon Ableitinger, Barbara Rameder, 

Lena Ledermüller, Julian Strasser, Anna Ledermüller,  

Samantha Mayerhofer, Viktoria Rumpold, Flora Ledermüller, 

Helena Bauer, Conny Ledermüller, David Aigner, Carina 

Sandler, Tobias Schnelzer, Dieter Hellerschmid 

Volksschule v. links vorne:  

Jakob Fischer, Barbara Hobl, Tamara Fischer, Sarah Wie-

singer, Valerie Nimpf, Stefan Hobel, Niklas Hofbauer, Con-

ny Ledermüller, Stefanie Rumpold, Zsofia Fabi, Katharina 

Pichler, Dieter Hellerschmid, Josef Hobel 
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Kindergarten 
Spiel ist nicht Spielerei. Es hat hohen Ernst und tiefe Bedeutung. (Friedrich Fröbel) 

Lernen vollzieht sich in erster Linie über Wahrnehmung und Bewegung, über konkretes Handeln und über 

den Einsatz aller Sinne. 

Im Rahmen unserer Bildungsarbeit wird bewegtes Lernen angeboten. Die Kinder haben die Möglichkeit, die 

Stationen selbständig, in ihrem eigenen Tempo, nach freier Wahl und in Bewegung zu machen. 

Thema der Einheit: Zahlen 

        Kinder spielen mit Zahlen – ordnen Mengen zu – sortieren sie – spuren sie  

        nach – lernen Würfelpunkte – Simultanerfassung von Mengen – Muster,… 

 

Im Kindergarten werden die verschiedensten Arten von Festen gefeiert. 

Rituale und Traditionen weitergegeben und durch das gemeinsame vorbereiten soll die Vorfreude gesteigert 

werden. Wir versuchen aber auch andere zu überraschen und zu verwöhnen. 
 

Wir treiben den Winter aus: 

Waldviertler Kernland 
NÖ Kinderbetreuung 

In den 12 Standorten der NÖ Kinderbetreuung werden Kinder von 0 bis 12 Jahren liebevoll und individuell 

betreut. Ziel ist immer, die Eltern bestmöglich zu unterstützen und die Kinder bestmöglich zu fördern.  

Besondere Vorteile:   

 Individuelle Betreuungszeiten - egal ob wenige Stunden pro Woche oder täglich, ob Vormittag oder 

Nachmittag –  was zählt, ist Ihr Bedarf 

 Flexible Anmeldung - eine Woche im Vorhinein reicht!  

 Sanfte Eingewöhnungsphasen 

 Es gibt zahlreiche Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten (z.B. Land Niederösterreich).  

Unsere Standorte: Albrechtsberg, Bad Traunstein, Grafenschlag, Gutenbrunn, Martinsberg, Otten-

schlag, Sallingberg, Schönbach, Waldhausen, Rastenfeld, Gföhl, Reingers 

Tel.: 02872/200 79 21, E-Mail: office@noe-kinderbetreuung.at Web: www.noe-kinderbetreuung.at 

mailto:office@noe-kinderbetreuung.at
http://www.noe-kinderbetreuung.at
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Kindergarten 

Faschingsfest im Kindergarten mit Unterstützung einiger Muttis  

Im Fasching besucht uns auch der Clown: 

Osterfest: 

Flauschi hat im Kindergarten 
 ein zu Hause gefunden: 
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Kindergarten 

Muttertagspicknick am Sportplatz: 

Ein neuer Garten entsteht: 

Unsere Schulanfänger: 

Wir wünschen unseren Schulan-
fängern einen guten Schulstart. 

 
 

Das Kindergartenteam bedankt 
sich für die gute Zusammenarbeit 

und wünscht einen schönen  
Sommer! 
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Volksschule 
„Versuchen heißt Erfolg haben.“ (Gikuyu) 

Geschätzte Leserinnen und Leser! 

Wie immer um diese Zeit möchten wir Ihnen wieder über einige Höhepunkte aus dem 

abgelaufenen Schuljahr berichten: 

 

 Nahtstellenprojekt mit der NNMS Martinsberg mit HOL Margarete Rumpold 

 Nahtstellenstunden mit dem Kindergarten 

 Schwimmunterricht für die 3. und 4. Schulstufe in Ysper 

 Teilnahme am Projekt „Bewegte Klasse“ mit der gesamten Schule 

 Schuleinschreibnachmittag in der Volksschule 

 Apollonia 2020 – eine Aktion zur Zahngesundheitserziehung und Besuch des  

Patenzahnarztes Dr. Florian Fuchs  

 Nordischer Skitag in der Biathlonanlage Gutenbrunn  

 Besuch der Zauberflöte für Kinder in der Wiener Staatsoper und des ORF-  

herzlichen Dank in diesem Zusammenhang nochmals an Werner 

Schnelzer für die Organisation beim ORF. 

 Teilnahme am Jugendsingen im Kursaal Bad Traunstein in  

Kooperation mit der NMS Martinsberg 

 Erstkommunion am 28. Mai 2017 – musikalische Gestaltung 

durch den Schülerchor 

 Teilnahme mit der 3./4. Schulstufe an der Safety- Tour des NÖ 

Zivilschutzverbandes in Ottenschlag am 24. Mai 2017. Dabei 

konnte sich unsere 4. Schulstufe im Wettbewerb mit 14 Schulen 

durchsetzen und den 1. Platz erreichen!  Beim darauf folgenden 

Landesfinale in Zwentendorf erreichten wir den 5. Platz. 

 3./4. Schulstufe Exkursion in die Bezirkshauptstadt Zwettl und zum Kraftwerk Ottenstein 

 Radfahrprüfung der 4. Schulstufe mit praktischer Prüfung durch Polizisten am 1. Juni 2017 

 Besuch der NÖ Landesausstellung auf Schloss Pöggstall 

Bewegte Klasse 

Schuleinschreibung 

Siegerehrung beim Nordischen Skitag in 
Gutenbrunn 

Besuch beim ORF 5. Platz beim Landesfinale der Safety-
Tour in Zwentendorf 

Jugendsingen in Bad Traunstein in Kooperation mit der  
NMS Martinsberg 

Wir gratulieren unserer Schulwartin 
Maria Neuwirth zum 50er 
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Volksschule 
SQA – Entwicklungsplan 2014 – 2017 

 

Auch an unseren Vorhaben im Entwicklungsplan für "Schulqualität Allgemeinbildung" arbeiteten wir in  

diesem Schuljahr an unseren Themen Nahtstelle Kindergarten – Volksschule und Geometrie weiter. 

 

Ausblick auf das Schuljahr 2017/18 

 

Die Schulsituation stellt sich im kommenden Schuljahr erfreulich dar, denn wir werden wahrscheinlich  

wieder drei Klassen haben. Die 1./2. Schulstufe mit 16 Kindern wird im Abteilungsunterricht geführt. Die  

dritte und die vierte Schulstufe können zu zwei Klassen mit jeweils 13 und 14 Schülerinnen und Schülern 

getrennt unterrichtet werden.     

Sieben Schülerinnen und Schüler wurden für die kommende 1. Schulstufe neu eingeschrieben, 10 Kinder 

verlassen die Volksschule, alle besuchen im Herbst die Neue Mittelschule Martinsberg.  

Die Gespräche über die Stundenkontingente für das nächste Jahr finden derzeit mit dem Landesschulrat 

statt. Eine genaue Lehrerinnen- Klassenzuweisung ist daher derzeit noch nicht ganz möglich. 

 

Am 30. Juni feierten wir gemeinsam mit der Neuen Mittelschule um 7:45 Uhr unseren Schlussgottesdienst, 

im Anschluss war Zeugnisverteilung. Die großen Ferien dauern bis einschließlich 3. September. Am 4. Sep-

tember ist Schulbeginn mit dem gemeinsamen feierlichen Eröffnungsgottesdienst um 7:45 Uhr in der Pfarr-

kirche Martinsberg. 

 

Unsere allseits beliebte Werklehrerin Gerlinde Mayerhofer ging mit Schuljahresende in die verdiente  

Pension. Wir wünschen ihr Gottes Segen und alles Gute! 

Ihnen allen einen schönen Sommer, den Schulkindern erholsame Ferien und ein gesundes Wiedersehen zu 

Schulbeginn!  

                                                                                          Das Team der Volksschule 

Erstkommunion am 28. Mai 2017 
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Neue NÖ Mittelschule 
Wieder ist es an der Zeit, Rückschau auf das vergangene Schuljahr zu halten: 

Neuer Schulhof: 

Mit Unterstützung der Gemeinde, des Schulausschusses und freiwilliger Helfer ist die Gestaltung des neuen 

Schulhofes mit einer Outdoorklasse, die als überdachte Holzarena gestaltet wird und einigen Bewegungs-

elementen, die das vernetzte Denken fördern sollen, zügig vorangeschritten. Lehrer und Schüler freuen sich 

gleichermaßen auf die Benützung. 

Viele Aktivitäten bereicherten das Schulleben und trugen dazu bei, den Schulalltag so abwechslungsreich 

wie möglich zu gestalten. Dennoch darf das elementare Ziel, nämlich die Wissensvermittlung, nicht aus den 

Augen verloren werden. Das gute Abschneiden unserer SchülerInnen bei der letzten Bista-Überprüfung 

zeigt, dass unser Weg richtig ist. 

Bei allen Wissensbewerben konnten wir gute Erfolge erzielen: 

Auch heuer nahmen 4 SchülerInnen der 4.Klasse am Bezirkswett-

bewerb der English Olympics in Zwettl teil und errangen 

den hervorragenden 3.Platz! 10 Stationen waren abzuarbeiten, Wis-

sen aus vielen Gebieten wurde verlangt und nur im Team waren die 

Aufgaben zu lösen. 

Zurück zu Hause wurden die Teilnehmer Anja, Tina, Vanessa und 

Gregor mit ihrer Lehrerin Gabriele Angerer gebührend geehrt. 

Bei den Wasserjugendspielen lagen wir im Spitzenfeld und die Ergebnisse bei der Mathematikolympiade 

können sich durchaus sehen lassen.  

 

Begabtenförderung 

In diesem Schuljahr nahm bzw. nimmt ein Schüler der 3.Klasse wieder freiwillig an 2 Leistungskursen des 

„Talentehaus NÖ“ teil. Christoph Hobl war im April in Dobersberg (Mathematik) und in den Ferien 

wird er wieder am Begabtenkurs am Semmering teilnehmen. 

 

Erste Hilfe 

Die 21 Schüler/innen der 4. Klasse absolvierten in diesem Schuljahr wieder den Erste-Hilfe-Kurs mit 

16 Einheiten. Danke an Herrn Mag. Gerhard Gruber, der den Kurs geleitet hat. 

 

Natürlich kommt auch der Sport nicht zu kurz! 

Fußball- U13 Spielergemeinschaft mit Ottenschlag 

Bei Spielen der U13 erkämpfte unser Team einige gute Ergebnisse! 

 

Schikurs 

Gleich nach den Semesterferien ging die 3. Klasse auf dem Hochkar 

„schifoan“. Mader Silvia, Hackl Wolfgang, Herr Hofbauer Franz 

(geprüfter Schilehrer aus Gutenbrunn) betreuten unsere Kinder und es 

war wohl für alle ein schönes Erlebnis, zumal es Kaiserwetter gab und 

alle gesund und munter wieder nach Hause kamen. 

 

Schwimmkurs 

Die Kinder der 1. Klasse perfektionierten in der letzten Maiwoche in Göstling ihr Können im Schwimmen. 

Frau Mader Silvia leitet diese Projektwoche, Ausflüge ins Mendlingtal, eine Fackelwanderung und der  

Besuch eines Fitnesscenters rundeten das Programm ab.  
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Neue NÖ Mittelschule 

Sommersportwoche 

 

 

Vom 15. bis 19. Mai 2017 waren die Kinder der 2. Klasse mit ihrer Lehre-

rin Mader Silvia wieder für 5 Tage im Burgenland zum Sporteln. Eine 

Gruppe spielte Tennis, die andere Gruppe lernte Bogenschießen. Es war 

eine interessante und bewegte Woche mit Badewetter! 

 

 

 

Und jetzt noch einige Highlights des vergangenen Semesters: 

 

Wald 

Am Tag des Waldes besuchte Frau Mag. Hermine Hackl mit dem Bürgermeister Fritz Fürst und dem Ob-

mann des Schulgemeindeausschusses Gernot Mader unsere Schule. Frau Mag. Hackl ist Generalsekretärin 

der Kooperationsplattform Forst-Holz-Papier und Präsidentin der Naturschutzorganisation BIOSA 

(Biosphäre Austria), daher ist ihr der Wald mit seinen Ressourcen ein großes Anliegen. 

 

Gesunde Schule 

Als Gesunde Schule ist es uns wichtig, das Bewusstsein der Schüler/innen für gesunde Ernährung zu  

steigern. Gerlinde Mayerhofer hat mit der 1.Klasse den Jausenführerschein erarbeitet. In 5 praktischen Ein-

heiten lernten die Kinder viel über die „gesunde Schuljause“ und bereiteten diese auch zu.  

 

Der Schokolade auf der Spur – Fairtrade 

Die Klimabündnis-Gemeinde Martinsberg lud zu einem Südwind Workshoptag im 

Rahmen des Schwerpunkts Globale Verantwortung am Beispiel Kakao und Scho-

kolade ein. 

Im Mittelpunkt stand die Verantwortung der Konsument/innen, die mit einer 

bewussten Kaufentscheidung Einfluss auf die Einhaltung von Menschen- und  

Arbeitsrechten in den Kakaoproduktionsländern haben und durch die bewusste 

Entscheidung für den fairen Handel den Produzent/innen mehr Gerechtigkeit ermöglichen können. 

 

Lehrer bei der Landesausstellung in Pöggstall 

Da unsere Schule in der Nachbarschaft des Schlosses Pöggstall liegt, ist es selbstverständlich, dass wir die 

Landesausstellung besuchen. Wir haben die Pädagogenführung besucht und überraschend viel Neues über 

das Schloss und auch das Thema Rechtsprechung erfahren und können also im Herbst mit den Kin-

dern gut vorbereitet die Ausstellung besuchen.  

 

Safer Internet 

Im April fand unser Safer-Internet-Day statt. Eine kompetente Referentin von Yusi bzw. Saferinter-

net.at erarbeitete mit unseren Kindern Regeln für den sicheren Umgang mit dem Handy und den sozialen 

Medien wie Instagramm und Co. 

Der Nachmittag für die Eltern musste wegen des heftigen Wintereinbruches leider abgesagt werden, wird im 

Herbst aber nachgeholt.  

 

Bezirksjugendsingen in Traunstein 

Am 6.4.2017 nahm die NMS Martinsberg nach mehrjähriger Pause wieder am BJS teil. 
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Neue NÖ Mittelschule 

Cornelia Ledermüller nahm sich auch unserer singbegeisterten Kinderschar an und präsentierte mit 

dem gut 60-köpfigen Chor eine gelungene Darbietung. Begleitet wurden sie von einem kleinen Schü-

lerorchester und den „Volksmusikdrillingen mit ihrem BOSS“. Diese Gruppe spielte auch bei der Eröffnung 

der Landesausstellung in Pöggstall und erreichte beim NÖ Volksmusikwettbewerb den 3.Platz. 

Nahtstelle Volksschule – Neue Mittelschule 

Im Zuge der Nahtstellenarbeit unterrichtet ein Lehrer der NMS an den Volksschulen Gutenbrunn bzw. Mar-

tinsberg gemeinsam mit der Klassenlehrerin, damit die Kinder schon im Laufe des letzten Volks-

schuljahres zumindest einen Lehrer der NMS besser kennen lernen. Zu diesem Projekt gehörten auch  

Besuche in der NMS. Die Buddys aus der 3. Klasse werden ihre Schützlinge im Herbst beim Neueinstieg in 

unsere Schule unterstützen. Im Schuljahr 2017/18 werden alle 19 Schüler/innen der beiden Volksschulen 

in die NMS Martinsberg wechseln – wir freuen uns sehr darüber. 

 

Besondere Erfolge im Schuljahr 2016/17 

 KET – Cambridge English Entry Level Certificate  - 2 Absolventen mit Auszeichnung 

 Raika – Zeichenwettbewerb Thema „Freundschaft“  - 1 Zeichnung nimmt an der Landeswertung teil 

 Wasserjugendspiele – 3. Platz in der Bezirkswertung 

 E-Olympics  - 3. Platz in der Bezirkswertung 

 Laufolympiade – Gold im 600m-Lauf, Bronze im 60m-Lauf 

 Fußball U13  - 2. Platz in der Bezirkswertung  

 

Verabschiedungen 
Mit Ende des Schuljahres gehen unsere verdienten Lehrerinnen Gerlinde Mayerhofer und Margareta Weid-

mann in ein Sabbaticaljahr und im Anschluss daran in den wohlverdienten Ruhestand.  

Wir wünschen ihnen auf diesem Weg viel Freude für diesen neuen Lebensabschnitt! 

 

Ausblick auf das Schuljahr 2017/18 
 

Stillstand ist der Beginn des Rückschrittes  (Rudolf von Bennigsen Foerder) 

Daher startet die NMS Martinsberg im kommenden Schuljahr mit dem Schwerpunkt „Wald und 

Holz“.  

Aufgrund unserer geografischen Lage ist dieses Thema sicher von besonderer Bedeutung, sowohl für die 

Wirtschaft, als auch für den Tourismus, aber ganz besonders für die Stärkung unserer Region und unserer 

Gemeinden. Im Mittelpunkt dieser Schwerpunktsetzung stehen die mannigfachen Berufsmöglichkeiten vom 

handwerklichen Bereich bis zum Hochschulstudium.  

 

Das Schuljahr 2017/18 beginnt am 4. September um 7:45 Uhr mit dem Besuch der Schulmesse, anschlie-

ßend folgt eine kurze Begrüßung und Besprechung in den Klassen. 

Nähere Informationen zum neuen Schuljahr, wie Einkaufslisten oder die Unterrichtszeiten finden Sie auf 
unserer Homepage. 

 

Das Team der NNÖMS Martinsberg bedankt sich für die gute Zusammenarbeit! 
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Musikschulverband Martinsberg 

Das zweite Semester im Schuljahr 2016/17 ist gefüllt mit Klassenabenden, Vorspielstunden, Wettbewerben, 

Projekten, Prüfungen und div. Auftritten unserer Musikschüler 

 

Hier einige Schnappschüsse von Vorspielkonzerten der verschiedenen Klassen 

Projekte 

Die Geschichte vom „Einsiedlerkrebs“ war ein Projekt der jungen 

Gitarristen, bei dem das Leben im Meer und die verschiedensten 

Tiere musikalisch dargestellt wurden. 

Luna´s Magic Flute 

 

In Zusammenarbeit mit der Musikschule Ottenschlag 

hielten Sabine Zeininger und Birgit Juster einen Flöten-

workshop ab. Vier Ensemblestücke wurden an diesem 

Nachmittag einstudiert - von der Piccolo- bis zur Bass-

querflöte konnten die Schülerinnen alles ausprobieren. 

Die Geschichte samt Musikstücken und englischen  

Gedichten wurde im Abschluss daran präsentiert. 

Wettbewerbe 

Prima la musica – 2. März 2017 

Bei diesem landesweiten Wettbewerb durfte Gregor Zeinzinger erfolg-

reich teilnehmen. 

 

Foto: Martin Walus (Schönbach), Petra Pollak (Korrepetition) 

 und Gregor Zeinzinger 

 

 

 

Kammermusikwettbewerb in Schönbach – 11. März 2017 

Das Klarinettenensemble der Musikschule unter der Leitung von  

Mariella Käfer erspielte einen sehr guten Erfolg. 

 

Foto: Stephanie Gölß (Bad Traunstein) 

         Jessica Fürst und Theresa Hahn 
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Musikschulverband Martinsberg 

Volksmusikwettbewerb in Krems – 11. Mai 2017 

Unsere Volksmusikgruppe "Drillinge + Boss" 

erspielte beim diesjährigen Bewerb in Krems einen 2. Preis, wozu wir sehr 

herzlich gratulieren. Einen besonderen Dank an Mariella Käfer für die tolle 

Betreuung. 

 

Foto: Sophie Ableitinger, Hanna Strasser, 

          Lena Ledermüller, Carina Sandler 

Landesausstellung Pöggstall – 1. April 

Beim Eröffnungswochenende der Landesausstellung „Alles, was Recht ist“ war der Samstag den Musik-

schulen gewidmet. Auch Martinsberg war bestens vertreten durch das bereits routinierte und musikalisch 

gut aufgestellte Volksmusikensemble „Drillinge + Boss“. 

Es war ein gelungener und toller Auftritt. 

 

Prüfungen 

In der letzten Schulwoche haben 36 Musikschüler die Junior-Prüfung abgelegt. Dies ist die erste Leistungs-

feststellung nach ca. 2-3 Lernjahren. 

An vier Prüfungsterminen im Mai und Juni stellten sich heuer 40 Musikschüler einer Bronze- , Silber- oder 

Gold-Prüfung. 

Aus der Gemeinde Martinsberg waren 10 Kandidaten angemeldet. 

Eine Jury, die sich aus Leiterin (Vorsitz), HauptfachlehrerIn, FachbeisitzerIn und BeisitzerInnen vom Musik-

schulmanagement NÖ und NOEBV zusammensetzt. 

 

HERZLICHE   GRATULATION   ZUR   BESTANDENEN   PRÜFUNG 

Prüfungen: 26. Mai 2017 / 6. Juni 2017 / 10. Juni 2017 

Hobl Christoph (Tenorhorn) – Bronze  

Carina Sandler (Tuba) - Bronze 
Gregor Zeinzinger (Trompete) – Gold 

Jessica Fürst (Klarinette) – Bronze  Larissa Nemzet (Gitarre) - Bronze  
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Musikschulverband Martinsberg 

Sabrina Mayerhofer (Querflöte) -  Silber  

Vanessa Pritz (Gitarre) - Silber  

Leonora Nimpf (Gitarre) – Silber  

Leonora Nimpf (Gesang) - Silber 

Flora Ledermüller (Geige) – Bronze  Klara Rameder (Klavier) Bronze  

L A N G E    N A C H T    D E R    K I R C H E N  
 

Unter dem Motto “Mit Musik Freude bereiten” erfüllten die Musikschüler am 9. Juni die Kirche mit herrlichen 

Klängen im Ensemble oder solistisch. 

Eine Stunde Hörgenuss in dem wunderbaren akustischen Ambiente, das die Kirche bietet. 

Musikschulleiterin Martha Lodi-Hobel 
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F R E I W I L L I G E    F E U E R W E H R    M A R T I N S B E R G 

RETTEN, SCHÜTZEN, LÖSCHEN, BERGEN – UN-

Ansprechpartner Telefon 

Feuerwehrnotruf 122 

Erwin Bauer, Kommandant 0664 / 5284839 

Christian Hobel, Kommandant Stv. 0664 / 1652252 

Manuel Fölk, Verwalter 0664 / 5137406 

Geschätzte Martinsbergerinnen,  

geschätzte Martinsberger! 

Werte Senioren, liebe Jugend! 
 

 

Mit Freude kann die Feuerwehr Martinsberg auf 

das erste Halbjahr 2017 zurückblicken und darf im 

Rahmen dieser Gemeindenachrichten einen  

kurzen Einblick in den spannenden Feuerwehrall-

tag geben. 

 

Im Rahmen der Hauptversammlung am 06. Jän-

ner 2017 wurde unser Neuzugang Christian  

Hohneder feierlich zum Feuerwehrdienst ange-

lobt. Außerdem durften sich Alexander Schildor-

fer, Raphael Pichler, Stefan Haslinger, Lukas  

Permoser, Franz Hobl, Markus Strebl, Werner  

Eppinger und Christoph Gramser über eine  

Beförderung freuen. 

 

Die Feuerwehr beteiligte sich auch wie viele  

Vereine und Dorfgemeinschaften am diesjährigen 

Faschingsumzug der Marktgemeinde Martinsberg. 

Es wurden die ältesten Gerätschaften der Feuer-

wehr reaktiviert und den vielen Besuchern am 

Hauptplatz ein lustiger, historischer  Löschangriff 

präsentiert. Der Spaß kam dabei natürlich nicht zu 

kurz.  

 

In geselliger Runde durften wir im Frühjahr Willi-

bald Ableitinger und Christoph Gramser zum  

runden Geburtstag gratulieren. Helmut Bromnik 

wurde im März aufgrund seines 65. Geburtstages 

in die Reserve überstellt. Wir hoffen aber  

weiterhin auf seinen Einsatz und seine tatkräftige 

Mithilfe. 

Alles Gute noch einmal zum Geburtstag! 

Ihre Feuerwehr im Einsatz! 

Im Jahr 2016 stand die Feuerwehr Martinsberg in 

Summe bei 53 Einsätzen mit 322 Mitgliedern und 

1.333 Stunden für die Bevölkerung im freiwilli-

gen Einsatz. Im ersten Halbjahr 2017 konnten wir 

auch bei bereits 18 Einsätzen unseren Mitmen-

schen helfen.  

 

Sollten auch Sie unsere Hilfe benötigen, scheuen Sie 

sich nicht uns zu kontaktieren bzw. zu alarmieren.  

Getreu unserem Leitspruch: „Gott zur Ehr, dem  

Nächsten zur Wehr!“ stehen wir Ihnen, liebe  

Bevölkerung 24 Stunden rund um die Uhr, auch an  

Wochenenden und Feiertagen, zur Verfügung. 

Ausbildung und Fortbildung sind notwendig! 

Im Rahmen der monatlichen Freitagsschulungen 

wird heuer der technische Einsatz Schritt für 

Schritt vom Eintreffen an der Einsatzstelle bis zum  

Einrücken ins Feuerwehrhaus erarbeitet. Ziel ist 

es dabei das Wissen aufzufrischen bzw. zu vertie-

fen und bei einer großen Abschlussübung im 

Herbst auch fehlerfrei anzuwenden. 

Christian Hohneder absolvierte zusätzlich im 

Frühjahr sehr engagiert die Grundausbildung im 

Abschnitt Ottenschlag und konnte sein erlerntes 

Wissen auch bereits in der Praxis anwenden. 
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F R E I W I L L I G E    F E U E R W E H R    M A R T I N S B E R G 

365 TAGE IM JAHR, 24 STUNDEN AM TAG, AUCH AN FEIERTAGEN FÜR SIE EINSATZBEREIT ! 

Aktuelle Informationen über Ihre Feuerwehr! 

Wer laufend über die vielseitigen Aktivitäten der 

Feuerwehr Martinsberg informiert sein will, 

braucht dazu nur auf unserer Facebook-Seite vor-

beischauen. Alle Informationen sind auch ohne 

eigenen Facebook-Zugang öffentlich einsehbar. 

 

https://www.facebook.com/FeuerwehrMartinsberg/ 

Statistik 2016 Anzahl Mitglieder Stunden 

        

Einsätze 53 (73) 322 (347) 1333 (908) 

Ausbildung   37 (19)   97 (35)   581 (189) 

Übungen   10 (11) 38 (141)   139 (332) 

Ausrückungen   22 (18) 322 (253)   1258 (757) 

Tätigkeiten 447 (452) 585 (604) 4222 (2016) 

        

Gesamt 599 (573) 1364 (1380) 7533 (4202) 

Zahlen in den Klammern von 2015! 

Veranstaltungen - Ein gesellschaftlicher  

Faktor!  

Ein großer Erfolg war auch heuer wieder die be-

liebte Faschingsparty der Feuerwehr Martinsberg. 

Viele maskierte Gäste folgten unserer Einladung 

und tanzten zu schwungvollen Liedern der 

„Weinsberger“ bis in die Morgenstunden.  

Mit Spannung fieberten die zahlreichen Besucher 

auch der Prämierung der besten Verkleidungen 

mit anschließender Demaskierung entgegen. 

Zu den glücklichen Gewinnern in den jeweiligen 

Kategorien zählten die Emojis“, die Polsterzipfe“ 

und das „Martinsberger Gruselkabinett“. 

Die Feuerwehr Martinsberg bedankt sich bei allen 

Gästen für ihren Besuch und besonders bei den 

maskierten Gästen für ihre tollen Verkleidungen. 

Danke auch an alle Sponsoren, sowie an die  

vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer. 

 

 

Hilfe braucht auch Menschen! 

Feuerwehren pflegen das Brauchtum, tragen mit 

ihren Veranstaltungen zur Aufrechterhaltung des 

Gemeindelebens bei und bieten den Jugendlichen 

eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung. Generations-

übergreifend wird mit modernsten Gerätschaften 

für ein gemeinsames Ziel gearbeitet. 

 

All dies funktioniert aber nur mit einer ausreichen-

den Anzahl an Mitgliedern.  

Die Feuerwehr Martinsberg sucht daher dringend 

neue Mitglieder um auch in Zukunft die vielen Auf-

gaben bewältigen zu können.  

 

Melden Sie sich, wir freuen uns auf Sie! 

 

 

Für die Feuerwehr 

FT Florian Rehberger 
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Rotes Kreuz - Ortsstelle Martinsberg 
Faschingsumzug 

Auch das Rote Kreuz Martinsberg nahm mit  

einem Faschings-Umzugswagen „Die Rettung der 

Zukunft“ am Faschingssamstag teil.  

Spende Benefizverein 

Der Benefizverein Waldhausen veranstaltet jedes  

Jahr eine Benefizgala mit bekannten Musikgrup-

pen und Entertainern.  

Der 14. Galaabend am 25.3.2017 in der Mehr-

zweckhalle in Waldhausen war ein absolut toller 

Erfolg. 

Auch dieses Jahr erhielt die Dienststelle Martins-

berg eine Spende in der Höhe von € 2000!  

Team Österreich Tafel 

Die Team Österreich Tafel ist ein Projekt des  

Österreichischen Roten Kreuzes und Hitradio Ö3. 

Lebensmittel die in den Müll wandern, werden von 

Freiwilligen des Roten Kreuzes von den unter-

schiedlichsten Geschäften eingesammelt, diese 

werden dann zu der Ausgabestelle gebracht um 

sie dort an Bedürftige zu verteilen. 

So wurde in Zusammenarbeit des Roten Kreuzes 

Zwettl und der Gemeinde Ottenschlag am 3. Sep-

tember 2016 im Saal der Raiffeisenbank die erste 

Team Österreich Tafel veranstaltet. 

Ausgabezeit ist jeden Samstag von 18:30 bis 20 

Uhr 

Neue Mitglieder 

Christoph Lang, Anita Grünstäudl, Alexander  

Schroll, Stefan Scharitzer, Martin Mayerhofer,  

Mario Rameder, Patrick Müllner 

Wir gratulieren  

zum. 50. Geburtstag: 

Peter Vogler, Irmgard Dörfler, Irmgard Fichtinger, 

Renate Strebl 

zum 60. Geburtstag:  

Erika Strohmaier 

Fahrzeugweihe 21. Mai 2017 

Bei unserem Fest zur Fahrzeugweihe durften wir 

wieder einen neuen Rettungstransportwagen in 

den Dienst stellen. 

Nach dem Gottesdienst im Feuerwehrhaus, der 

von RK Landeskurat Mag. Gerhard Gruber  

zelebriert und von der Trachtenmusikkapelle  

Martinsberg musikalisch begleitet wurde, begrüßte 

OL Christian Neuwirth die zahlreich erschienenen 

Ehren - und Festgäste. Frau Maria Hofbauer über-

nahm die Patenschaft für unser neues Rettungs-

auto, wir danken ihr herzlich dafür. 
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Rotes Kreuz - Ortsstelle Martinsberg 
Folgende Auszeichnungen konnten im Dezember bei der Weihnachtsfeier überreicht werden: 

Rotkreuz-Delegierter: Werner Dörfler 

Rotkreuzmannschaftsvertreter: Franz Mistelbauer I 

Mitglied des Bezirksstellenausschusses: Bgm. Friedrich Fürst, Arnold Bauernfried 

Rotkreuz-Helfer: Patrick Müllner, Alexander Schroll  

Oberhelfer: Patrick Siegl  

Dienstjahresabzeichen für 10 Jahre:  Christian Ableitinger, Gerhard Ableitinger, Theresia Bauer, Christine 

Hackl, Anneliese Haslinger, Irene Kristen, Franz Mistelbauer II, Franz Rameder, Josef Renner, Petra 

Schroll, Peter Vogler, Anita Wögerer 

Dienstjahresabzeichen für 15 Jahre: Astrid Hahn 

Stundenspange Silber für 2500 Stunden: Astrid Hahn, Melanie Lagler, Christian Pritz, Christian Neuwirth, 

Patrick Siegl 

Stundenspange Bronze für 1000 Stunden: Markus Ableitinger, Werner Dörfler, Helga Hackl, Mariana  

Nemzet, Matthias Neuwirth, Eva und Silvester Schweighofer, Maria Strohmaier, Franz Trautenberger, Klara 

Wallner, Franz Zahn 

Fahrtenspange in Bronze für 1000 Ausfahrten: Andrea Rameder, Petra Schroll  

 

Danke… 

…sagen möchten wir all jenen, die uns finanziell unterstützen, sei es als unterstützendes Mitglied, für Spen-

den bei Begräbnissen oder für ihren Besuch unserer Veranstaltungen.  

Kameradschaftsbund 

Eindrücke von der Fronleichnamsprozession 2017 

Neue Mitglieder sind beim  

Kameradschaftsbund Martinsberg 

jederzeit willkommen! 

 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Trachtenmusikkapelle Martinsberg 

Statistik 2017:  
 

Mitgliederstand: 44 Musiker, 4 Marketenderinnen

(davon 24 männlich und 24 weiblich)  

Durchschnittsalter aller Musiker: unter 23 Jahren 

Wir begrüßen unser neues aktives Mitglied:  

Carina Sandler (Tuba)  

           

 

Zahl der Gesamtproben: 49 

Zahl der Registerproben: 9 

Auftritte in der Öffentlichkeit: 25 

Frühjahrskonzert 2017: 
 

Traditionellerweise starteten wir mit dem Frühjahrskonzert, welches am 29. April im Martinssaal stattfand, in 

das Jahr 2017. 

Mit den Kapellmeistern Andreas Sandler, Mathias Hobel und Christoph Liedl studierten wir ein abwechs-

lungsreiches Programm ein. 

Höhepunkte waren sicher der Walzer „Geschichten aus dem Wienerwald“ und das Stück „Share my yoke“ 

mit einem Solo von Gregor Zeinzinger auf der Trompete. Dieses anspruchsvolle Vortragstück diente zur 

Vorbereitung auf des Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Gold, welches Gregor am 26. Mai 2017 mit gutem 

Erfolg bestand. Wir gratulieren sehr herzlich zu dieser besonderen Leistung! 

Großen Anklang fand die Einlage des Jugendblasorchesters unter der Leitung von Mathias Hobel, der 

schon die Jüngsten für die Blasmusik begeistern kann. Kein Wunder, denn Mathias erlangte am 5. März 

2017 das Dirigentenabzeichen in Silber des NÖ Blasmusikverbandes. Herzliche Gratulation dazu! 

Der 2.Teil des Frühjahrskonzertes stand ganz im Zeichen zeitgenössischer Komponisten. Christoph Liedl 

dirigierte die Eröffnungsmelodie der Olympischen Spiele „Olympic Spirit“ und unsere Marketenderin Karina 

Zellhofer überzeugte gesanglich die Zuhörer mit „Firework“ von Katy Perry. Großen Applaus erhielt auch 

das Medley „ABBA Gold“. 

Natürlich durfte Traditionelles wie z.B. Böhmische Blasmusik nicht fehlen – neu war hingegen, dass unser 

Kapellmeister erstmals zum Mikrofon griff und mit Karina Zellhofer bei der Polka „Kannst du Knödel kochen“ 

mitsang! 

Ein besonderer Dank gebührt Hrn. OSR Dir. Josef Rehberger, der seit mittlerweile 20 Jahren sehr kompe-

tent, aber auch humorvoll durch das Programm führt. 

 

Es ist für alle Mitglieder der Trachenmusikkapelle immer wieder eine sehr große Freude, so viele Besucher 

bei ihrem Konzert begrüßen zu dürfen.  

Ein herzliches Dankeschön für Ihren Besuch und die Unterstützung – das ist unsere größte Motivation! 
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Trachtenmusikkapelle Martinsberg 

Gerne sind wir auch immer wieder bei kirchlichen Festen und bei Veranstaltungen anderer Vereine dabei – 

so durften wir die Ostermesse mitgestalten und am 21. Mai 2017 umrahmten wir die Segnung des neuen 

Rettungsautos musikalisch. 

 

Vorschau 2017: 
 
Wir haben uns auch für die kommenden Monate viel vorgenommen: 

- Ein Fixpunkt ist auch wieder der Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr Martinsberg am 9. Juli, den 

wir musikalisch mitgestalteten. 

- Auch das „Dörferspielen“ ist uns wichtig und so freuen wir uns schon wieder auf gemütliche Abende. 

 

Viel Spaß im Jahr 2017 mit der Musikkapelle Martinsberg, und wir freuen uns schon auf Ihren 

geschätzten Besuch bei unserem Dämmerschoppen „Musi Fire“ am 7. Oktober 2017! 

 

Trachtenmusikkapelle Martinsberg 

Vorankündigung 

EINLADUNG 

zum 

HEIMAT(KUNDE)NACHMITTAG 

am Sonntag, dem 29. Oktober 2017, 14 Uhr 

im Martinssaal 

 

Josef Rehberger zeigt historische und neue Aufnahmen von der Marktgemeinde Martinsberg, sowie 

einen Kurzfilm vom Faschingsumzug 2017. Zwischen den Beiträgen erfreut Sie die Chorgemeinschaft 

„G´mischter Satz“ mit schwungvollen Liedern. 

Auch für das leibliche Wohl ist anschließend gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihren geschätzten Besuch! 
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Landjugend 

„Warten auf’s Christkind“ 

Damit die fleißi-

gen Herlferleins 

vom Christkind 

genug Zeit hat-

ten, alles für das 

große Fest vorzu-

bereiten, wurden 

auch heuer  

wieder die Kinder aus der Gemeinde, von der 

Landjugend Martinsberg, zum „Warten auf’s 

Christkind“ eingeladen.  

Unter der Leitung von Daniela Eder stellten wir 

Stationen zur Verfügung, bei denen die Kinder die 

Gelegenheit hatten etwas zu Gestalten oder zu 

spielen. Wir haben Sackerl gestaltet, Lebkuchen 

gebacken und verziert, Bienenwachs-Kerzen ge-

rollt, Moosgummibäume gemacht und Lichterhäu-

ser mit Prickelnadeln gestochen. Weiters standen 

den Kindern verschiedene Spiele, Knetmasse und 

Bügelperlen zur Verfügung. Zum beruhigenden 

Abschluss haben wir noch Weihnachtslieder  

gesungen. 

Es war ein sehr stimmungsvoller Nachmittag, 

wodurch der Heilige Abend zu einem Erlebnis  

wurde.  

Ball für Jung und Alt 2017 

Ein legen….. warte noch …därer Abend 

Die Landjugend Martinsberg lud am 7. Jänner 

2017 wieder zum „Ball für Jung und Alt“, der nun 

zum zweiten Mal im neuerbauten Martinssaal 

stattfand, ein. Die Leitung – Franziska Böhm und 

Bernhard Mistelbauer, durften in dem bis zum 

letzten Platz ausgefüllten Ballsaal auch zahlreiche 

Ehrengäste begrüßen, unter ihnen Feuerwehr-

kommandant Erwin Bauer, Rot-Kreuz Ortsstellen-

leiter Christian Neuwirth, Gebietsbäuerin Stellv. 

Andrea Rameder, Gemeinderäte und Pfarrge-

meinderäte, sowie Mitgliedern aus den  

verschiedensten Vereinen in Martinsberg und  

Gutenbrunn, der Landjugendgruppen Kirchschlag 

und Schönbach und  die KJ Laimbach. 

Die Volkstanzgruppe der Landjugend und die 

Schuhplattler eröffneten den Ball mit verschiede-

nen Volkstänzen, wie dem „Yspertaler Borischen“ 

und Plattlern. Natürlich darf auch etwas Moderne-

res nicht fehlen, so wurde das Lied „Dorfkind“ von 

den Dorfrockern in einen Volkstanz umgewandelt. 

Die Gruppen wurden von Bernhard Rameder aus 

Poggschlag und Benedikt Sandler aus Kl.Pertholz 

musikalisch begleitet.  

Familie Strasser-Bock sorgte mit ihrem Team aus-

gezeichnet für das leibliche Wohl der Gäste. Von 

der Landjugend selber wurde die Wein- und 

Schnapsbar zur Verfügung gestellt. Es gab auch 

eine Tombola und ein ziemlich kniffliges Schätz-

spiel. Im letzten Jahr wurden die Mädels der Volk-

stanzgruppe Martinsberg mit neuen Dirndln einge-

kleidet. Man musste erraten, wie viel Gramm die 

Volkstanztracht der gesamten Gruppe (12 Paare) 

in Gramm wiegt. Dies war nicht leicht zu erraten, 

jedoch hat Schätzkönig Rameder Walter gleich 

den 1. und 2. Platz abgeräumt. 

Der „Froschchor“ zeigte bei der Mitternachtseinla-

ge sein Talent. Das Problem war, das die Frösche 

jeweils nur einen kurzen Liedtext von sich geben, 

wenn man ihnen auf den Kopf haut. Darum muss-

ten 2 Mutige aus dem Publikum finden, die das 

Lied vollständig machen. Werner Dörfler und Han-

nes Schindler haben sich dafür mehr oder weni-

ger freiwillig gemeldet. Nach einigen „Hoppalas“ 

und Lachern wurden die Schlagerhits, wie zum 

Beispiel „I sing a liad fia die“ von Andreas Gabal-

ier, doch noch zusammengereimt. 

Für eine schwungvolle Ballnacht bis in die frühen 

Morgenstunden sorgten die „Langschläger“. 

 

Stirb schneller Liebling – Theater in  

Martinsberg 2017 

Auch heuer wagten sich die Spieler der Theater-

gruppe Martinsberg wieder auf die große Bühne 

im Martinssaal. Die Mitglieder der Theatergruppe 

durften zahlreiche Ehrengäste und andere Ju-

gendvereine sowie Theatergruppen begrüßen. 

Drei der vier Vorstellungen waren bereits einige 

Tage zuvor ausverkauft. Die Kriminalkomödie von 
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Landjugend 

Hans Schimmel gliederte sich in 3 Akte. Dazwi-

schen gab es jeweils eine viertelstündige Pause, 

in denen die Gäste mit Speis und Trank von der 

Landjugend Martinsberg versorgt wurden. 

Dieses Jahr konnte die Theatergruppe einige 

Neuzugänge gewinnen: 

Raphael Hofbauer als Giovanni ist der unge-

schickte Handwerker im Hause Kniesebeck 

Christian Zellhofer als Johann Keller ist der 

Butler der Familie 

Carina Sandler als Agnes ist das Hausmäd-

chen der Kniesebecks 

Leonora Nimpf als Tamara Kalikowa ist eine 

Auftragskillerin 

weitere Rollen: 

Clarissa Teuschl als Paula Kniesebeck ist 

Hausherrin in Hause Kniesebeck und möchte ih-

ren Mann Kurt loswerden 

Markus Dörfler als Kurt Kniesebeck ist Besit-

zer einer Klopapierfabrik und befindet sich in einer 

unglücklichen Ehe mit seiner Frau Paula 

Andrea Zellhofer als Luise Koschnick ist die 

beste Freundin von Paula Kniesebeck 

Judith Temper als Caroline Kniesebeck ist die 

Schwester von Kurt Kniesebeck  

Barbara Greßl als Susanne Aulendorf ist die 

heimliche Liebe von Kurt Kniesebeck 

Matthias Neuwirth als Carlos Santanios spielt 

den männlichen Auftragskiller 

Weiters gab es heuer ein Jubiläum zu feiern. 

Matthias Neuwirth war der Theatergruppe 10 Jah-

re lang treu, jedoch verabschiedet er sich somit 

mit Wehmut vom Theater. Er wird jedoch nicht 

ganz von der Bildfläche verschwinden und der 

Gruppe tatkräftig zur Seite stehen. 

Ein herzlicher Dank gilt auch Dominik Hofbauer, 

der die Theaterbühne farbig gestaltete; den Souff-

leusen Nicole Rameder und Bettina Auer; den 

Schminkerinnen Theresa Greßl und Karina Zell-

hofer; Stefan Siegl, der den Vorhang steuerte und 

die unheimliche Stimme aus dem Hintergrund 

war; Thomas Hofbauer und Rene Rameder, die 

die Technik übernahmen und der Landjugend 

Martinsberg, die für das leibliche Wohl der Gäste 

sorgten. 

Nun zum Inhalt: 

Kurt Kniesebeck ist ein erfolgreicher Unterneh-

mer, dafür aber umso unglücklicher in der Ehe mit 

seiner Frau Paula. Auch diese ist wenig angetan 

von Kurts Leidenschaft für Fußball und noch weni-

ger über seine Affäre mit seiner Sekretärin Susan-

ne. Dafür liebt sie Pferde umso mehr und würde 

gerne Kurts Toilettenpapierfabrik verkaufen, um 

mit dem Geld ein Gestüt zu erwerben. Dass die 

Schwester von Kurt - Caroline Kniesebeck - sich 

nur für Männer interessiert, verbessert die Situati-

on auch nicht gerade. Der Ehekrieg ist vorpro-

grammiert und die beiden Ehepartner fassen 

gleichzeitig den Entschluss einen Killer zu enga-

gieren, der den jeweils anderen umbringt. Dass 

sie auch bei der Auswahl eines solchen nicht ge-

rade ein glückliches Händchen haben, zeigt sich 

daran, dass die beiden Exemplare dieses Berufs-

standes bisher nicht gerade erfolgreich waren. 

Der einzige Ruhepol im Haus ist Butler Johann, 

der nicht nur Wünsche von den Augen seiner 

Herrschaften ablesen kann, sondern auch über 

eine sehr spitze Zunge verfügt wenn es sein 

muss. Diese braucht er auch, weil die Freundin 

des Hauses Kniesebeck, Luise Koschnick, sich in 

den Kopf gesetzt hat ihn zu ihrem achten Ehe-

mann zu machen. Das Hausmädchen Agnes wur-

de von Paula eigentlich nur eingestellt, weil ihre 

Kurzsichtigkeit sich meistens zum Nachteil von 

Kurt auswirkt. Hausmechaniker Giovanni rundet 

die seltsame Gesellschaft ab, denn egal was er 

repariert, nichts wird mehr so sein wie es vorher 

war. 
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kim - Kultur in Martinsberg 

In einer echten Gemeinschaft 

wird aus vielen Ich ein Wir. 
-Erwin Ringel- 

Bei den Veranstaltungen des  Kulturvereins „KiM“ ist den Besuchern ein vielschichtiges Programm garan-

tiert. 

Großartige Newcomer, Leidenschaftliche Musiker, Magische Momente und spannende Kinoabende konnten 

wir den Gästen im vergangenem halben Jahr bieten. 

 

Harry Prünster & Mandy – „Stehts sehr witzig“ 

Am 11. März 2017 konnte Harry Prünster im 

ausverkauftem Haus sein neues Solopro-

gramm „Stehts sehr witzig“ präsentieren. Der 

kabarettistische, musikalische und humoristi-

sche Abend war ein großer Erfolg. Bei seiner 

Leidenschaft, Witze zu erzählen, kann ihm 

keiner das Wasser reichen. 

Gemeinsam mit seinem Band-Partner Mandy 

Oberle erwartete die Zuschauer ein amüsan-

tes Abendprogramm, bei dem kein Auge  

trocken blieb!  

http://gutezitate.com/zitat/254820
http://gutezitate.com/zitat/254820
http://gutezitate.com/autor/erwin-ringel
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kim - Kultur in Martinsberg 

Ein Abend voller Magie 

Am 06. Mai 2017 durften wir gleich drei hochkarätige Künstler vom Verein „Die magische Zehn“ aus Krems 

begrüßen. Bei diesem Verein ist auch der internationale Mentalmagier Tommy Ten ein langjähriges Mit-

glied. 

Mit ihrer Mitmach-Zauberei und der ausgezeichneten Fingerfertigkeit  brachten sie die Kinder und Eltern 

zum Staunen und zum Lachen und so mancher grübelte noch lange über den einen oder anderen Zauber-

trick nach. 

Herbstprogramm 2017 

30.09.2017, 20:00 Uhr –  Gernot Kulis „Herkulis“  das neue STAND UP Programm 

20.10.2017, 20:00 Uhr –  Blechreiz Brassquintett 

Wir, das BlechReiz BrassQuintett, sind fünf leidenschaftliche, junge Musiker. Unsere Musik ist «echte Hand-

arbeit»: nicht nur live gespielt, sondern auch selbst komponiert und arrangiert - sozusagen ein richtiges BIO

-Produkt aus Kärnten! 

05.11.2017, 14:00 Uhr –  Bluatschink-Familienkonzert (Kinderprogramm)  

18.11.2017, 20:00 Uhr –  Frauenzimmer Deluxe   

Wahnwitzig musikalische Verführung auf höchstem Niveau, die einen sanft auf den Boden der Realität 

bringt, wenn es neben nackten Tatsachen, die besser verhüllt geblieben wären, 

um außereheliche Eskapaden geht, die im Ernstfall zum Babybauch führen können", so beschreiben die 

Künstlerinnen ihre aktuellen Auftritte auf gewohnt sarkastische Art und Weise. 

Alle Veranstaltungen finden im Martinssaal statt.  Kartenvorverkauf unter: 0664/7832015 

kulturinmartinsberg@gmail.com 

www.kulturinmartinsberg.at 

Schenken Sie Spaß und Unterhaltung mit „ KiM“  – Gutscheinen! 

„KiM“  Kultur in Martinsberg wünscht Ihnen gute Unterhaltung! 

mailto:kulturinmartinsberg@gmail.com
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Die Bäuerinnen 

Beim diesjährigen Sockenball am 27. Jänner 2017 im Martinssaal durften Gebiets-

bäuerin Beatrix Meneder und ihr Team wieder 

viele Gäste begrüßen. Unter anderem auch 

aus dem angrenzenden Gebiet Groß Gerungs 

– aus Rappottenstein und  dem Bezirk Melk  – 

Gemeinde Pöggstall und Laimbach  

Besonders freuten wir uns über Gäste aus Kärnten - dem Lesachtal und  

Maltatal - die Premiere der Damen – sie besuchten  das 1. mal einen  

Sockenball. 

 

Beim Schätzspiel galt es zu erraten „Wieviel Mohnkapseln sich in der Vase 

befinden“ (genaue Stückzahl - 843 ). Den 1. Platz erreichte Aloisa Leitgeb 

aus Heitzles, die mit 838 Stück am weitesten herankam vor Sylvia Kitzler  

aus Kottes (837)  und Lichtenwallner Marianne - Edlesberg ex equo mit 

Susanne Fletzberger aus Richterhof (850).   

 

Die Sockenprämierung durfte auch heuer wieder nicht fehlen. Unsere  

Gäste aus Kärnten hatten um Mitternacht dann die Qual der Wahl bei der 

Entscheidung der schönsten Socken - aber nach einem Kärntnerischen 

Auswahlverfahren konnten wir dann 5 Damen zu ihren originellsten Socken 

gratulieren. 

VORSCHAU AKTIVITÄTEN  HERBST/WINTER 2017-2018 

 
NACHHALTIGES FRÜHSTÜCKEN – LEBENSMITTEL SIND  

KOSTBAR  

Am 22.Oktober 2017 laden wir wieder zu einem gemeinsamen Frühstück 

mit Lebensmittel aus der Region ein.  

 

 

STICKEN: EBENSEER KREUZSTICH 30.Oktober 2017  
 
 
 

 

LINE DANCE: November 2017 

                         Alle tanzfreudigen Damen und Herren  

                         sind dazu herzlich eingeladen! 
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Die Bäuerinnen 

SCHMERZTHERAPIE Vortrag mit OA Dr. Viktor Mayr Internist im KH Krems 9.Jänner 2018  

SOCKENBALL  2.FEBRUAR 2018 GASTHAUS WELT IN VOITSCHLAG 

FINGERFOOD Februar 2018  

Für alle, die Ihre Familien und Gäste mit kunstvoll gestalteten, mundge-

rechten Häppchen verwöhnen wollen  „VON DER HAND IN DEN MUND“ 

 
 
TORTENVERZIERKURS – FONDANT 
 
 
 

2 TÄGIGE THERMENFAHRT NACH ERDING  1.und 2. März 2018 

KREATIVES: AUS ALT MACH NEU  22.März 2018  

LEBKUCHEN - RAN AN DEN TEIG Ende Oktober 2017 

KREATIVE BROTIDEEN – RAFFINIERT UND SELBST GEBACKEN Jänner 2018 

Wir freuen uns über deine Anmeldung!  Andrea Rameder 0664/16 32 354 

                                                                Sonja Neuninger 0680/20 27 504 

 

Aushang: Gemeindeamt, Kaufhaus Hobl, Lagerhaus 

REGIONALES UND SAISONALES  

AUS UNSERER GEMEINDE 

Die Nahversorger unserer Gemeinde: 

Fam. Andrea und Franz Rameder, Reitzendorf:  

Schweinefleisch, Spanferkel, Geselchtes, Schmalz, Grammeln, 

Kartoffeln, Mohn, Freilandputen 

Fam. Rosa und Franz Hobl, Kl. Gerungs:  

Eier, Teigwaren 

Fam. Maria und Franz Böhm, Poggschlag: 

Waldviertler Graumohn ungespritzt und handgeschnitten 

Fam. Herta und Walter Böhm, Wiehalm: 

Dinkelprodukte 

Fam. Maria und Hubert Hackl, Loitzenreith: 

Honig 

Fam. Doris und Josef Schroll, Walpersdorf: 

Honig 

Franz Zeilinger, Kl. Gerungs: 

Dinkelprodukte 

FAIRNESS FÜR REGIONALE PRODUKTE 

Unsere Direktvermarkter 
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TSU 
Herzlichen Dank für das Interesse an unserem 

Verein und unseren Tätigkeiten. 

 

Sportplatz und Veranstaltungen 

 

Das Ende der Fußballsaison 2017 bedeutet 

gleichzeitig der Start für weitere Umbauarbeiten 

am Vereinsgelände. Als Projekt für die Sommer-

pause steht nun die Erneuerung der Tribünenplät-

ze an. Schon in einigen Wochen sollen die alten 

Eternittafeln gegen eine Holzverkleidung ausge-

tauscht und neue Sitzgelegenheiten montiert sein. 

Ein herzlicher Dank an die Arbeiter und finanziel-

len Unterstützer dieses Projekts. 

 

Bereits erfolgreich konnten wir den Kindermas-

kenball und den Sportlerheurigen veranstalten. 

Am Kindermaskenball amüsierten sich zahlreiche 

Kinder beim spannend inszenierten Programm 

und am Sportlerheurigen freuten wir uns über 16 

gemeldete Teams beim Riesenwutzlerturnier, 

dass die „Hard Veganer Crew“ aus Gutenbrunn 

für sich entschied. Das traditionelle Sonnenwend-

feuer, bei dem wir uns auf zahlreichen Besuch 

freuen, findet am 24. Juni statt 

 

Frühjahrsbilanz Fußball 

 

Zum Start der Frühjahrssaison haben wir uns 

durch einen neuen Trainer und zwei Spieler einen 

positiven Aufschwung in die Frühjahrssaison er-

hofft. Leider hat sich die erwartete Trendwende 

nicht eingestellt, sodass man sich vom Trainer 

und einem Spieler vorzeitig trennen musste. 

Die letzten Spiele der Frühjahrssaison sollen nun 

als Vorbereitung für die nächste Saison dienen, in 

welcher wir wieder motiviert und gestärkt um 

Punkte kämpfen wollen. Thomas Ableitinger kehrt 

wieder aus der „Fußball-Baby-Karenz“ auf die 

Trainerbank zurück und will wieder für die notwen-

digen positiven Impulse sorgen. Die rote Laterne 

soll wieder weitergereicht werden. 

Die Reservemannschaft liegt derzeit mit zwölf 

Punkten aus 16 Spielen am neunten Tabellen-

rang. Einen herzlichen Dank an dieser Stelle an 

die alten Draufgänger, die wir regelmäßig zum 

Comeback überreden können. Die Stellung eines 

Reserveteams gestaltet sich wegen Spielerman-

gel von Jahr zu Jahr schwieriger. 

Daher wäre es wichtig für die Reserve wie auch 

für die Kampfmannschaft, dass engagierte Spieler 

in den Spielbetrieb einsteigen und so den Kader 

aufstocken. Gelegenheit dazu findet sich jeden 

Freitag um 19:30 Uhr am Sportplatz, Trainings-

start für die neue Saison ist der 7. Juli 2017.  

Interessierte Jugendliche und Erwachsene  

können sich gerne bei Sektionsleiter Schlößl 

Matthias unter 0680/2084155 oder Trainer 

Thomas Ableitinger unter 0664/4352285 melden. 

 

Jugendfußball 

 

Derzeit betreut die TSU Martinsberg die U12 der 

Nachwuchs-Kooperations-Gemeinschaft 

(NAKOG). Die Kinder der Gemeinde Martinsberg 

sind in folgenden Mannschaften vertreten: 

Kirchschlag U15, Gutenbrunn U13, Martinsberg 

U12 und Kottes U11. 

Sie belegen derzeit folgende Tabellenplätze (in 

Klammer die Anzahl der Jugendteams): U15 im 

Mittleren PlayOff Platz 5 (6), U13 im Mittleren 

PlayOff Platz 2 (5), U12 im Unteren PlayOff Platz 

1 (6) mit Raphael Bauer aus Martinsberg mit 16 

von 38 erzielten Toren als derzeitiger Torschüt-

zenkönig und die U11 im Oberen PlayOff mit Platz 

1 (6). 

Ein Zeichen dafür, dass die Jugendfußballkoope-

ration mit den anderen Vereinen den richtigen 

Weg bestreitet. Gerne werden interessierte Kinder 

im Verein aufgenommen. Jan Fragner freut sich 

über jede Neuanmeldung. Bitte um Kontaktauf-

nahme unter 0680/3021076. 

 

Vorstandsänderungen 

 

Bei der Jahreshauptversammlung am 27. Jänner 

kam es auch zu Veränderungen im Vorstand. 

Wir bedanken uns bei Ableitinger Günther für  

seine langjährige Tätigkeit als Obmann der TSU 

Martinsberg und wünschen Jan Fragner alles Gu-

te für die anstehenden Herausforderungen. Den 

als Obmann gewählten Jan Fragner ersetzt nun 

Thomas Ableitinger als Vereinsschriftführer. Ihm 

wird Christoph Schildorfer unterstützend zur Seite 

stehen. 
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Dorfverschönerungsverein Poggschlag 
Am 11. September 2016 fand wieder unser Knö-

delwandertag statt. Bei strahlendem Sonnen-

schein konnten die Wanderer auch dieses Mal 

wieder zwischen einer langen und einer kurzen 

Wanderstrecke wählen. Für alle gab es wieder die 

Möglichkeit zur Stärkung an der Labstation.  

Im Anschluss an die Wanderung gab es in der 

Dorfhütte dann das Knödelessen. Die rund 800 

vorbereiteten Fleischknödel waren auch dieses 

Mal wieder innerhalb kurzer Zeit verspeist.  

Für gute Unterhaltung sorgten sowohl die  

Volkstanzgruppe als auch die Schuhplattler und die 

Schuhplattler-Mädels aus Martinsberg. Für die musi-

kalische Umrahmung und gute Stimmung sorgten am 

Nachmittag Hannes Blauensteiner, Josef Schroll, 

Josef Nimpf und Hannes Frühwirth.   

Wir danken den vielen Besuchern unseres Knödel-

wandertages für die Teilnahme und würden uns freu-

en euch auch heuer wieder bei unserem Knödelwan-

dertag am 10. September 2017 begrüßen zu dürfen. 

Knödelwandertag 2016: 

Weitere Aktivitäten unseres Vereines 

Wie bereits seit vielen Jahrzehnten fand auch diesen Herbst wieder das mittler-

weile zur Tradition gewordene „Preiskegeln“ statt. Jung und Alt treffen sich 

jährlich zum Kegeln und lustigen Beisammensein. 

Seit ein paar Jahren findet im Winter das Schlitten fahren durch den Ort statt. 

Nicht nur die Kinder haben dabei großen Spaß. Für die Verpflegung wird natür-

lich auch bestens gesorgt. 

Am 1. Juli 2017 fand unser Sonnwendfeuer statt, das mittlerweile zu einem sehr gemütlichen Dorffest wurde. 

Zuletzt möchten wir euch nochmal an unseren  

Knödelwandertag am 10. September 2017  

erinnern und euch dazu recht herzlich einladen. Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid! 
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Kontakt und Anmeldung bei: 

Obfrau Stefanie Rameder, Reitzendorf (02874 5132) 

Weitere Infos: www.senioren-noe.at 

Überlege nicht lange und 

tritt dem Seniorenbund bei! 

Wir freuen uns! 

Am 28.4. besuchten die Senioren die NÖ Landesaus-

stellung im Schloss Pöggstall. Danach hatten wir eine 

Führung im Schloss Artstetten und einen geführten 

Rundgang bei Winzer Krems (Sandgrube 13). 

Werden Sie Mitglied beim 

NÖ Seniorenbund! 
 

Es gibt viele Gründe, Mitglied beim NÖ Senioren-

bund zu sein. 

Der Seniorenbund bietet beispielsweise:  

 Gemeinsamkeit, Geselligkeit und Freunde 

bei Ausflügen, Aktivitäten und kulturellen Ver-

anstaltungen der Ortsgruppe Martinsberg 

 Beratung und Hilfe in sozialen und         

rechtlichen Fragen durch Fachberater 

 die Seniorenzeitung „Mach mit!“, die 10x 

jährlich direkt in Ihren Postkasten kommt 

http://www.senioren-noe.at

